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Überblick Leitfunktionen gem.  
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SCHUTZFUNKTION:  
 
                    ► Standortschutzwälder 

                    ► Wälder mit Objektschutzwirkung 

                    ► Bannwälder   

 

 
                 Flächenanteil als Leitfunktion:    29,7 % 
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Skizzierung Arbeitsprozess LE 14/20 
 

 
EU Vorgaben (Auswahl): 
 
◘   Förderschwerpunkte setzen              →  Prioritäten / Kulissen  
◘   Nachvollziehbarkeit Zielerreichung →  Wirkungsziele → Evaluierung  
◘   Nachvollziehbarkeit Mitteleinsatz    →  verbesserte Datenabstimmung  
 
 
►  Programmierung erfolgt  
►  Forstthemen im Programm gut verankert (5 Arbeitsgruppen) 
►  „Sonderrichtlinie“ in Arbeit  (Fördergegenstände, Kriterien, etc.)  
 
 
→ SW: „Eckpunkte Schutzwaldpolitik bis 2020“ mit Ländern definiert  
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Eckpunkte Schutzwaldpolitik bis 2020  
 
• Themenfeld „Schutzwald“ ist und bleibt  Thema mit höchster Priorität!  

 
•   Starkes Augenmerk auf Schutzfunktionalität  → objektschutzwirksame Wälder (OSW)  

 
•   Insbes. im OSW: Planungssicherheit  ( → Bezirksrahmenpläne; Leitmodell „ISDW“)  

 
• Zusätzl. gezielte Maßnahmen im Wald betr. TRINKWASSERSCHUTZ + 

GEFAHRENABWEHR aus d. Wald entlang von  FLIESSGEWÄSSERN („IWW“) 
• Strateg. noch engere Abstimmung mit WLV rel. Zielen/Maßnahmen 

 
• Zusätzl. Förderung STANDORTSCHUTZWÄLDER (→ „Landesschutzwaldkonzepte“)  

 
• Finanzsicherheit (Enge Budgetabstimmung + Datenaustausch Bund – Länder)  

 
• Akzeptanz für Schutzwaldrel. LE Förderungen auf allen Ebenen stärken  
                      →  Förderabwicklung erleichtern  (formale Vorgaben aus Brüssel extrem streng!)  
                      →  Projektbündelung (Gesamtproj. für Talschaften, Bez.)   
 
• Wissenstransfer im Schutzwaldbereich forcieren  (Kooperationen, siehe SW Verein ....)  
                    3 
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Schutzwald im LE Programm 14/20 
  
 
Allg. Wirkungsziel 
 
 
Erhaltung und Verbesserung der Attraktivität der ländlichen 
Gebiete durch  
 
Maßnahmen im Wald, die dem Schutz von Siedlungen, 
Infrastrukturen, Betrieben, Freizeit- und Erholungsräumen 
dienen und die Standorts-, Boden-  und  
Trinkwasserqualität und –versorgung  
 
sicherstellen bzw. verbessern. 
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• Verminderung des Risikos durch Naturgefahren wie Lawinen, 

Steinschläge, Muren und Hochwasser 
• Erhaltung und Verbesserung von Standort und Boden,  
• der Konstanz und der Qualität des Quell- und Grundwasserangebots 

 
• Erhaltung und Verbesserung von Beschäftigungsmöglichkeiten 
• Vermeidung von Absiedelung und Aufgabe der Waldbewirtschaftg.  

 
• Erhaltung und Verbesserung des hohen Naturwerts von land- und 

forstwirtschaftlichen Flächen (Erhaltung der Biodiversität) 
 

• Beitrag zur Bekämpfung des Klimawandels 
 

• Bewusstseinsbildung in der Bevölkerung für Naturgefahren/SW und  
rel. „Problemfelder“ (Wald-Wild, „ungelenkter Tourismus“)   

 
 

 
SW im LE Programm 14/20  
Spezielle Wirkungsziele 
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Wälder mit Objektschutz- 
Wirkung  
 
→ Leitmodell “SDW”    

 
österreichweite Ausweisung,  
Pflege und Sanierung von Wäldern  
mit Objektschutzwirkung 
 
 
 
… incl. laufender Evaluierung  
auf allen Projektebenen  
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OSW Projektkulisse:  
derzeit rd. 385.000 ha! 
 
→  
 
→   
  
ww 
 
 
 
 
 

 
→ „Bezirksrahmenplan“ auf Basis WEP  (S3+S2)      
→  Forstbehörde + WLV     
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Homepage / 
www.naturgefahren.at/massnahmen/isdw 
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Beurteilung vor Ort per Modellkalkulator  
(Entwicklung: BFW / Perzl + Kernteam ISDW)  
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Rahmen
-

planung Forstliche Maßnahmen und einfache technische Werke mit folgenden Zielen: 
• Verbesserung der Schutzfunktion der Wälder 
• Erhaltung oder Verbesserung der Biodiversität 
• CO2 Bindung im Wald  

Statistiken Programmmonitoring/begleitende Programmevaluation 

Programmumsetzung am Beispiel OSW  

ÖWI 

Studien 

Ergebnis- und Wirkungsevaluation 

Schutzfunktionsmonitoring Studien (LE-Projekte) 
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Ausblick:   
 
 
Nächste Bundeschutzwaldplattform: 
 
→ 29. + 30. Jänner  2015 / Innsbruck  
 
 
 
 
 
                                            Anmeldung per ÖWAD Homepage: www.walddialog.at     
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http://www.walddialog.at/


 
Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!    
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